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Jeder hat seine bevorzugte Lesehaltung. Sei es eigemummelt in eine Decke auf dem 
Sofa mit Tee, am prasselnden Kamin, im Bett oder auf einem Stuhl oder unterwegs 
in Bus und Bahn – natürlich auch am Strand oder wo auch immer. Ich glaube, es gibt 
kaum einen Ort, der sich nicht zum Lesen eignet. Und wenn es den dann doch mal 
gibt, na, dann braucht es eben mal eine kreative Lesepause. 

Der Franzose Timothée de Fombelle hat zumindest 101 kreative Haltungen gefunden, wie man der besten 
Freizeitbeschäftigung nachgehen kann. Für mich ist Lesen das, für andere ist es vielleicht etwas anderes – 
aber da ich diese Rezension schreibe und Sie diese lesen, gehe ich davon aus, dass Sie der gleichen Meinung 
sind!). Das, was de Fombelle in Dichtung fasst, illustriert Benjamin Chaud auf sehr charmante Weise. Jede 
Seite dieses kleinen Kunstbüchleins zeigt eine klassische bis sehr ausgefallene Lesehaltung bzw. einen Vor-
schlag, wie man sein Buch vielleicht auch mal lesen sollte. Das geht natürlich alleine, aber auch zu zweit, zu 
dritt oder gemeinsam. Jeder mit seinem eigenen Buch oder auch mal zusammen in einem einzigen Buch – es 
gibt jede Art und jede Möglichkeit zu lesen. 

Dabei spielt auch die Zeit oder das Wetter eine Rolle, denn Lesen kann man an jedem Ort und zu jeder Zeit. 
Das kleine Büchlein lädt ein, neue Perspektiven einzunehmen und sich selbst zu reflektieren, und es ist eine 
Hommage an das Lesen selbst. Ich bin mir ziemlich sicher, dass Sie die eine oder andere Idee bestimmt bei 
nächster Gelegenheit aufgreifen. Und wenn nicht, dann finden Sie sich zumindest bei der einen oder anderen 
Art wieder. Ich habe mich schon auf mehrfache Art wiedergefunden.  

Lassen Sie sich einfach mal auf diese 101 Arten ein und schauen Sie, was sich daraus entwickelt. Das kleine 
Büchlein ist auch eine schöne Idee für ein Geschenk für einen Buchliebhaber.  
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Jeder hat seine bevorzugte Lesehaltung. Sei es eigemummelt in eine Decke auf dem Sofa mit Tee, am prasselnden Kamin, im Bett oder auf einem Stuhl oder unterwegs in Bus und Bahn – natürlich auch am Strand oder wo auch immer. Ich glaube, es gibt kaum einen Ort, der sich nicht zum Lesen eignet. Und wenn es den dann doch mal gibt, na, dann braucht es eben mal eine kreative Lesepause.

Der Franzose Timothée de Fombelle hat zumindest 101 kreative Haltungen gefunden, wie man der besten Freizeitbeschäftigung nachgehen kann. Für mich ist Lesen das, für andere ist es vielleicht etwas anderes – aber da ich diese Rezension schreibe und Sie diese lesen, gehe ich davon aus, dass Sie der gleichen Meinung sind!). Das, was de Fombelle in Dichtung fasst, illustriert Benjamin Chaud auf sehr charmante Weise. Jede Seite dieses kleinen Kunstbüchleins zeigt eine klassische bis sehr ausgefallene Lesehaltung bzw. einen Vorschlag, wie man sein Buch vielleicht auch mal lesen sollte. Das geht natürlich alleine, aber auch zu zweit, zu dritt oder gemeinsam. Jeder mit seinem eigenen Buch oder auch mal zusammen in einem einzigen Buch – es gibt jede Art und jede Möglichkeit zu lesen.

Dabei spielt auch die Zeit oder das Wetter eine Rolle, denn Lesen kann man an jedem Ort und zu jeder Zeit. Das kleine Büchlein lädt ein, neue Perspektiven einzunehmen und sich selbst zu reflektieren, und es ist eine Hommage an das Lesen selbst. Ich bin mir ziemlich sicher, dass Sie die eine oder andere Idee bestimmt bei nächster Gelegenheit aufgreifen. Und wenn nicht, dann finden Sie sich zumindest bei der einen oder anderen Art wieder. Ich habe mich schon auf mehrfache Art wiedergefunden. 

Lassen Sie sich einfach mal auf diese 101 Arten ein und schauen Sie, was sich daraus entwickelt. Das kleine Büchlein ist auch eine schöne Idee für ein Geschenk für einen Buchliebhaber. 
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